
Aus Deutschland.
Sachsen's und Wiirttcmberg's Äöiiige

stehen zu Kaiser und Reich.

Zwei heinerkeiiswerlhe Reden gele

gentlich einer Zusammenkunft in

Tresden. Tas Baterland geht

vielleicht ernsten Ereignissen ent-

gegen. ?Tebalte über Eisenbahn-
Etat im Preußischen Abgcordne-

tenhanse. Frage über neue
Reichsstenern noch immer nicht

, gelöst. ?Marini Gorki über Ruh-
land's Zntnnst. Erzherzogin

Klothilde hat ein großes Vermö-

gen verspetulirt.

Berti n, !>. März. Bei der so
eben in Tresden stattgefnndeneii Zu
saiiniieiikilnst des Königs Wilhelm
von Württemberg mit dem König
Friedrich Angnst von Sachsen hiel
ten beide Monarchen Rede, welche
in Anbelracht der kritischen interna
tionalen Lage große Ansniertsainkeit
erregen, Ter Ton derselben fiel all-
gemein ans, denn es klang ans ibnen
heraus, als ob man mit der Gewiß
heil rechne, daß Teutschland ernsten
Ereignissen entgegen gehe. Beide
Monarchen hoben hervor, daß
Tenlschland in schwerer Zeit an der
Bnndestrcne seiner Fürsten, die in
engster Waffenbrüderschaft bei Bit
liers und Ebainpignn gekittet >vor-
de, einen festen Hort finde. Tie
Wnrtteinberger und Sachsen zwan
gen am 2. Tezeinber M7U den Gene
rat Tnerot, welcher gegen die Top-
pellinie Roisp le Grand - Billiers n.
Brh - Ebainpignn vorgegangen war.
zniii Rückzüge. Taniit war der ernst-
lichste Bersnch, den Paris überhaupt

zu seiner Befreiung machte, gesche:
tert.)

Tie Betonung der Bundestrene in
diesem Augenblick gilt als eineMah
nnng an das Ausland, daß die dein

scheu Fürsten und das deutsche Volk
einig sind und jede Spekulation ans
inneren Zwist im Reiche verfehlt isr.
Tie Reden der beiden Könige erregen
um so größeres Aufsehen, als sie
gleichzeitig mit der Nachricht vom
Sturze des Ministeriums Ronvier
bekannt geworden sind. Hiesige po-

litische Kreise sind von der-völlig un
erwarteten iiinerpolitischen Krise in
Frankreich verblüfft. Man weiß
nicht, wie man deren Einfluß aus die
Entwickelung der Marokko - Frage
benrtlieilen soll. Es wird für mög
lich gebalten, daß eine Bersländignng
dadurch verzögert werden kann. Fe
denfalls ist man ziemlich allgemein
überzeugt, daß die Entscheidung in
Algeciras nicht viel länger hinansge
schoben werden kann,

S ch w e r k r a n k e r M i n i st e r.
Fin preußischen Abgeordnetenbanie

begann die Tebatle über den Eisen
bahn - Etat, aber der seit geraumer
Zeit leidende Minister der öffentlichen
Arbeiten, Generalmajor z. B, von
Budde, war nicht im Stande, zu er
scheinen. Sämmtliche Redner verlie
Heu ihrem Bedanern hierüber Aus-
druck und kniipsten daran die Hoff-
nung, daß der Minister bald der vol-
len Genesiing entgegen gehe möge.
Ter Zustand des Patienten wird für
böchst ernst gehalten.

H ö h e reSt e n ern a n s B i e r
nd Tab a k.

Tie erste Lesung der Stenervorla
gen der Regierung ist in der zustän-
digen Eoiiliiiisiion des Reichstages
nnnniehr beendet worden. Tie Re
giernng wird versuchen, in der zwei-
ten Lesung mebr ans Tabak undßier
zu erzielen. Sonst wird sie nur zö-
gernd die diesbezüglichen Borschläge
der Eoinmission annehmen, so lange
keine hinreichende Tecknng durch an-
dere Stenergnellen gesunden ist, wie
es der Regierung als absolut noth-
wendig gilt,

G o r t i's Weisheit.
Maxim liforki. der berühmte russi-

sche Schriftsteller, der seit etwa einer
Woche hier weilt, wohnte vorgestern
Abend der Aufführung seines Tra-
nias ?Kinder der Sonne" im Kleinen
Theater bei und wurde stürmisch be-
grüßt.

Fn einem Fnterview erklärte Gor-
ki. die Politische Znkiinft Rußland's
sei unklar. Tie Zugeständnisse an
das Volk seien viel zu geringfügig.
Taß ruhige Verhältnisse wiederkehr-
ten, davon sei man noch weit ent-

fernt. Aber er sei nicht pessimistisch,
Tie russische Literatur werde sich zu-
nächst in der Richtung ans den Ro-
iiianticismus entwickeln,"

G e stehen ihre Schuld ei n.
Tas Lberkriegsgcricht in Posen

verwarf die Berufung der Muske-
tiere Geppert und Rosinski vom 7.
Westprenßiscken Fnfanterie - Regi-
ment Nr. 17.7 in Tslowo, welche Mitte
Januar wegen Raubmordes an den
beiden Arbeitern Glapo, Vater und

Sohn, zum Tode verurlbeilt worden
waren.

Nachdem die Revision abgelehnt
war, legten die zwei Perurtheilteu
ein volles Geständnis; al>.
llirzherz 0 gi u K ' othilde u s

S ch ulde u.
Nach einer telegraphischeuMelduug

aus Wien hat die Erzherzogin Ztlo
thilde, Wittwe des im letzten Fuiii
gestorbenen Erzherzogs Fosehh iiuo
geborene Prinzessin von Sachsen
Zioburg und Gotha, 'gewaltige Sinn
inen verspetulirt, Tie Höhe ihrer
Passiva erreicht nicht weniger als M
Millionen >!ronen. Tie Hoskasse hat
eine Nntersnchnng eingeleitet.
An s gezeichnete eschäft r

der T a in p s erlini e n.
Trotz der am 1. März in Ztraft ge-

tretenen Aenderung des deutschen
Zolltarifs ist das Frachtgeschäft der
Schifsslinien, nach übereinstimmen
den Meldungen, ausgezeichnet.

Abgesehen davon nimmt auch das
Passagiergeschäst einen immer grö
Heren Umfang an, da die Auswan-
derung in's Riesige wächst. Um den
Andrang einigermassen bewältigen
zu können, hat die ?Hamburg Arne

rika - vier einge
richtet, in welchen Emigranten Un-

terkunft finden, bis sie über den Ozean
befördert werden tonnen.

Protestirt gegen Entmün-
digung der Elter n.

HerzogHeinrich Porwin von 'Meck-
lenburg Schwerin, Lieutenant im

Hniareu - Regiment von Zielen,
hat bei'm mecklenbiirgischen HanS-
Minister, Grasen v, Bassewih - !(!eve

vow, gegen die (bereits gemeldete)
Entmündigung seiner Eltern, des
Herzogs Paul Friedrich und seiner
Gemahlin, geb. Prinzessin zu Win

disch Grätz, proteslirt. Er behäll sich
die Anrufung des zuständigen Ge

richts vor, um die wegen Perschwen
düng erfolgte Eiitmniidignng riick
gängig zu machen.
Allerlei aus Teutschland.

! Fn dem nicht weit von Berlin ge
legeiien Schmargendorf ist dasTen!
mal Zlaiser Wilbelin's des Ersten
schwer beschädigt worden. Bon den
Berübern bat man noch keine Spur,
doch entwickeln zu ihrer Ermittelung
die Polizeibehörden eine fieberhafte
Thätigkeit.

Im 7(i. Lebensjahre ist hier Gene-
ral der Fnfanterie a. T. v. Mischke,
General - Adjntan! des verewigten

.Eaisers Friedrich, dahingeschieden.
Tem verdienten Peteranen widmen
die Blätter ehrende Nachrufe.

Zwei St. Loniser Polizei Ser
geanten und acht Polizisten, die im-
Eentral - Tistrikte der Stadt ange-

stellt waren, sind snsz'endirt worden,

weil die Grand Fnn> Anklagen we-
gen ?Gratis" gegen sie erhoben hat,
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Julius Moll, ein Schneider und
Sozialistenfiihrer, ist gestern in
Honesdale, unter der Anklage verhaf-
tet worden, Trohllriefe, in welchen er
im Namen der ?Schwarzen Hand"
Geld verlangte, au Gesckfäftslente und
Frauen geschickt zu hallen.

Versicherung Ausweise.
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lis B. Antliony's Zustand ernst.
Rochesl e r. N,-R? !>, März.

Tas heutige Bulletin iiller das Be-
finde von B. Anthonp, wel-
che hier au der Lungenentzündung
daruiederliegt. lautet weniger gün-
stig. Tie Patientin hatte eine unru-
hige Nacht mit wenig Schlaf, wenn

sie auch keine schmerzen leidet. Sie
ist sehr schwach, und es scheint, daß
der Arzt, welcher die Kranke behau-
delt, wenig Hoffnung auf ihre Wie-
derherstellung hat.

Vcrsichcriiilgs-Ailswkise.
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-j- Von Valtlmare nach vre.
T Aweile skajllr Pallage-Pret:

an 15,00 an.
ftllchendrch.Pailge.Pe>l: 7

A. Schnmgchcr Co.,
Nr, 7, Tad-al)-S1r., T

dward Raine, Tj' Olslcr de .Drillichen Uorrrlvondenten."

Hamburg-Amerika
Plhmoulh ?Chrrbourg?Hamburg

Tvpprlschraiiben-
tkxvrrh- und Passagier? ienst.

?Pnirkua"' . '.'7 7,7777,7,7,^7,
.inücher- 22, B>!<u,>.

Hambnrg-Amerika-Linie,
37 Broadwah, New-Aork.

Arthur W. Rvbson,
127 Ost-Baltimore-Str.

> alte Vlaae

Mrrchnntö' äe Millers' Transpvr-
tntion tsvipnny.

.Nach Vosla und diu Oslen: jeden Manlaa,Tiensliig, Donnerstag und Eumslaa,

Nach Prodldence und dem Ollen > jeden Sonn-
>o, MNlwach uni> Arella, Idend 0 Wir,

Nach New,NU,-Newa und Narfall: Much um
0 Udr Adends

d

.-IrünUS Nnciuie"" ""

(1. R. (jinilnabam, Aaent,
W, P, Turner,
R, D. SirbdlnS, >Bc,slllan

HnildldNreau S2doft.(!ckc lern, und
Lladt-siraSr. (113.?H5-)

Baltiinorr Tanipf - Packer (so.
und luairlalslar Vai rinle.)

508, o>,chl SlN'kc, S, 11, 0, Osjirc. Sl'idsli.o<te

l'iiildinu >md riNmuul) , 2!r, 10-5. Nord-

lshrsapealr Tnuibsrr lsvipagnie.

Clcaiiulc Pasjauler - Tnmnser ..Auausla" und

Old Point i'anljort und Niirsolk, Pa,

Äne 1 l!>/ c-Pali>mrr.Slras>e.
A, W, Robjon, 2>nc Ne, >27. cs>-2>al,lmarr.

Zlrnne. i'dci den Saudi 7'i!rcaur> Nr, 550,
ladt eirasi-, 2>alUmorc, Md,

Reudrn slasicr, (e (7 01>tm,

Sien IclchaNalNdrer, oien,.3 allaaier i'laent,
T, H, M-Lannel, HIUiS o>cn-Pa!l,.Slaei>i,

MaNila.id L- R. R.

11,15 ribendS nach i'elatr MlliiaachS und Tain
Ilaa,

tadllrl 1830.

Wilhelm H Neitthardt,
Nr, 1513. !ci>.2an>bard.eirar,

Ncw-Uark clasiische Priichbnnder,

Anch Hert-Giiiniiii-Pänder,
nie roken, Irldli deiU Na de nicht.

"llnlrUelÄiichÄ,^
welch ,in Holglüen Pruchha!!?.^^
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Connlnns,^l, ' >"n'2 -1 1 ,00,

7 Mli,- ..olhinlaze.
Wafbiimlon Ervreü. 2,2. 2 51..0,12, 7 25, 7 30.

7,13. 815, 0 12, Vorm,, 1-2,05. 12 18,
I 55, 212, -2,15. 5.10M,5N 5 I<. 5,1. '5,-25.

8 tii' 0,15.' 0 55. 1050 Nvend-.' Wochenlaael
Sonntnn-?, 2,20, 2,51. 0 >2, 7 -25, 7 15, 8,15.
0,1-2 -Norm,, 12,05 1,55, 2,12, 5 IN, 5,50,
5,1. 5,25, 0,05, 7,15, 7,-20 >7,50 Limited),
7,11 8,20, 0,15, 0 55, 10 50 Sll'l-NdS,

Ril> ','lnnnvolis, 7,50, 0,05 , 12 18, 1,10,

5,07 Nniüni, länlich, '
Norioll und Wcjiern NaNwav, >8,20 Abend

länlich,
C, .>(- O, NN,, 12,18 Nachm., Wochenlnge, 0,5

Abend Milch,

Noch WaNiinnton, Crpresi, 0,17, 0,0 Vorm.,

0?5 nn'''W "i>"''l "i dV

"

W, W, Arrbrv, I N, Wood,
Elen, MschültVslNircr, Poll Trafjic Mnnagrr,

Baltimore-Ohio Bahn.
Wrllllch, NN, !ili>vl, Enmdcn.

Nllilniio >v n Pilim , MM, l- 8, 1,0 -8,

Nbleniiu >nln )!ewn>l >, 2äiii, i 1! N, 1,5 )!,
>ti,.LSI,L, >1 -WINN, ,!änl, 815 V, o>iV,
>'in>l, .1 Zt, L 3äNi, 2 15.)!, 500 )!,
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Wcstcr Marylnud Eisenbal.
Mgc verlallc Htllen-Slol-on w>c folgt:

Toglich,
1,30 Morgen - Schnelling, HogrrSlown, N.
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iinabliängigc Bierbrauerei,
Vnrean: Nr. 1102, Nord-Gay-Str.
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